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Nr. 7-2020 28. März 2020 – 12. April 2020 
 
 
Liebe Mitmenschen in unseren Kirchengemeinden,  
 
„bleib gesund“ – dieser Wunsch ist in den letzten Tagen überall zu 
hören und zu lesen.  
 
Es ist der Wunsch, dass der Mitmensch vom Corona-Virus und 
seinen möglichen Folgen verschont bleibt. Unsere Gesundheit als 
ein nicht selbst verständliches und plötzlich von einem fremden 
Erreger bedrohtes Gut wird uns bewusst. Das macht viele Men-
schen unsicher.  
Wie soll man sich verhalten? Sind die staatlichen und kirchlichen, 
so unbequemen Vorschriften wirklich nötig? Wie lange kann das 
dauern? Im neuen Wunsch „bleib gesund“ steckt vieles drin, mei-
ne ich.  
 
Ich möchte diesen Wunsch erweitern und ihn über die körperliche 
Gesundheit hinaus so formulieren:  
 
„Bleib gesund“ – lass dich nicht anstecken von Oberflächlichkeit im Umgang mit Hygiene- und Vorsichtsmaß    
                         nahmen.  
„Bleib gesund“ – lass dich nicht infizieren von übertriebener Sorge oder gar Angst!!!  
„Bleib gesund“ – achte auf dich und die anderen, sieh die Verantwortung die du hast! 
„Bleib gesund“ – vergiss nicht, dass auch in dieser fremden Situation ein Wort des hl. Benedikt gilt: „Fest über 
                         zeugt sein, dass Gott überall auf uns schaut.“ (RB 4, 49) 
 
So wünsche ich Euch und Ihnen und auch mir selbst in einem weiten Sinne: Bleibt alle gesund!  
 
 
Martin Beisler, Pastor 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Verantwortlich im Sinne des Presserechts: Pfarrer Martin Beisler 
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Informationen aus dem Pastoralverbund 
  
Hinweise und Informationen zum Leben unse-
rer Gemeinden während der sog. „Corona-
Krise“ 
Die von der Bundes- oder Landesregierung oder 
dem Erzbischöflichen Generalvikariat angeordneten 
Maßnahmen dienen dazu, die Ausbreitung des 
Corona-Virus zu verlangsamen. So soll das gute 
Funktionieren unseres deutschen Gesundheitssys-
tems aufrechterhalten werden.  
Diese Anordnungen sind für uns alle bindend.  
Vielleicht sind manche Hinweise in diesen Pfarr-
nachrichten angesichts der schnellen Entwicklungen 
in diesen Tagen nicht mehr aktuell. Bitte informie-
ren Sie sich in den tagesaktuellen Medien! 
 
- Alle Kirchen unseres Pastoralen Raumes sind 
wie gewohnt geöffnet, meist mit dem sog. „be-
schränkten Zugang“, Kerzen können angezündet 
werden und die Möglichkeit zur Stille und zum Ge-
bet sind gegeben.  
 
- Die Seelsorgerinnen und Seelsorger sind per 
Telefon und Email zu erreichen! Seelsorgliche Ge-
spräche, auch Beichtgespräche können vereinbart 
werden.  
Wer zu Ostern das Sakrament der Versöhnung 
empfangen möchte, soll sich bitte bei einem der 
Priester dazu anmelden!  
 
- Das Gemeinsame Pfarrbüro in der Klingelstraße 
ist für den Publikumsverkehr geschlossen. Telefo-
nisch ist das Gemeinsame Pfarrbüro wie gewohnt 
zu erreichen.  
Die Büros in den einzelnen Gemeinden sind bis auf 
weiteres geschlossen.  
 
- Beerdigungen können leider nur in einer sehr 
einfachen Form stattfinden: Erlaubt ist nur das 
Treffen mit den engsten Angehörigen. Die Seelsor-
ger und Seelsorgerinnen bemühen sich auch in 
dieser Situation um eine würdige Feier und eine 
gute Begleitung der Trauernden.  
 
- Taufen und Trauungen können als Konsequenz 
aus der aktuellen Anordnung des Landesgesund-
heitsministers in keiner Form stattfinden.  
 
- Die Feier der Erstkommunionen und die Feier 
der Firmung sind bis auf weiteres in die 2. Jahres-
hälfte verschoben. Die entsprechenden Familien 
sind informiert worden. Über Planungen für die Zeit 
nach den Sommerferien möchte das Pastoralteam 
zurzeit keine Aussagen machen.  

- Die Spendung der Krankenkommunion an ein-
zelne Gläubige, des Bußsakramentes und der 
Krankensalbung sollen auf Wunsch den alten und 
kranken Menschen ermöglicht werden. Dabei haben 
die Priester die Vorgaben der Krankenhäuser bzw. 
die aktuellen Hygienevorschriften zu beachten.  

Diese Regelungen gelten zunächst bis zum 
19.04.2020.  
Bitte informieren Sie sich über oft schnell kommen-
de neue Anordnungen in den Medien. Die Maßnah-
men für das Erzbistum Paderborn werden u. a. auf 

der Homepage www.erzbistum-paderborn.de ver-
breitet.  
Wir versuchen, über die Homepage unseres Pasto-
ralverbundes www.pastoralverbund-salzkotten.de 
zeitnah zu informieren.  
 
Gottesdienste in den Medien 
Inzwischen gibt es mancherlei Ideen und Anregun-
gen, wie das Leben der Gemeinden ohne gemein-
same Gottesdienste und ohne die zahlreichen Ver-
anstaltungen, die wir gewohnt sind, weitergehen 
kann. Wir weisen hin auf die vielen Möglichkeiten, 
im Fernsehen und im Internet Gottesdienste mit 
zu feiern.  
Hier eine kleine Auswahl:  
Im Fernsehen ist die Gottesdienstübertragung des 
ZDF am Sonntagmorgen seit Jahrzehnten bekannt.  
Dazu gibt es den Sender EWTN, der viele Gottes-
dienste überträgt, im Fernsehen und im Internet.  
Live aus dem Paderborner Dom - hier sehen Sie 
täglich aus der Krypta des Hohen Doms zu Pader-
born: 08:00 Uhr Morgengebet / 12:00 Uhr Mittags-
gebet / 18:30 Uhr Heilige Messe; zu sehen über 
www.erzbistum-paderborn.de oder den youtu-
bechannel des Erzbistums.  
Vatican News bietet täglich ab 6:55 Uhr einen 
Live-Stream der Frühmesse von Papst Franziskus 
aus der Casa Santa Marta mit Kommentar in deut-
scher Sprache. www.vaticannews.va/de.html 
Das Kölner Domradio überträgt werktags um 
8:00 Uhr und 18:00 Uhr Gottesdienste im Li-
vestream. Sonntags werden um 10:00 und 18:00 
Uhr Livestreams gesendet. www.domradio.de 
Wenn Menschen, die sich mit der Technik nicht 
auskennen, Hilfe brauchen:  Vielleicht kann jemand 
aus der Familie oder Nachbarschaft helfen, den 
Sender zu finden? Immer mit dem nötigen Ab-
stand!!!! 
 
Glockengeläut – Gebet und Solidarität 
In diesen Wochen der Einschränkungen des öffent-
lichen und kirchlichen Lebens kommt mit einem Mal 
den Glocken der Kirche neue Bedeutung zu: 

- 19:30 Uhr – tägliches Geläut zum geistli-
chen Tagesausklang. 

- 10:00 Uhr - sonntags – Geläut als Einla-
dung zum privaten und doch gemeinsamen 
Gebet des Vaterunsers  

Diese Zeiten sind mit den evangelischen Gemein-
den und über Bistumsgrenzen hinaus vereinbart.  
Darüber hinaus läuten natürlich dreimal täglich die 
Glocken zum „Engel des Herrn“ (Gotteslob 3,6).  
Ein landesweites Festgeläut am Ostersonntag wird 
von 09:30 bis 09:45 Uhr erklingen.  
 
Die Feier der Drei Österlichen Tage 
Vom Abend des Gründonnerstag bis zum Os-
tersonntag 
In diesem Jahr finden keine öffentlichen Gottes-
dienste an den Drei Österlichen Tagen statt. Den 
Höhepunkt des Kirchenjahres, die Mitte unseres 
Glaubens, können wir nicht in vertrauter und wich-
tiger Weise feiern.  
Die Regelungen zur Kontaktsperre vom 22.03.2020 
erlauben uns, die Kirchenräume geöffnet zu halten. 
Demnach ist ein privater Besuch und stilles Gebet 
in der Kirche möglich.  
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Zum Palmsonntag werden in den Kirchen einige 
gesegnete Buchsbaumsträußchen liegen, die mit 
nach Hause oder zum Friedhof genommen werden 
können.  
 
Am Karfreitag wird das Kreuz, das die Gemeinden 
von der Karfreitagsliturgie her kennen, auf den 
ganzen Tag auf dem Altar stehen. Privates stilles 
Gebet oder eine Blüte als Zeichen der Verehrung 
vor dem Kreuz sind so möglich.  
 
Zum Karsamstag als Tag der Grabesruhe Christi 
wird dieses Kreuz in einem angedeuteten Hl. Grab 
vor dem Altar liegen.  
 
Und ab Ostersonntag brennt in der Kirche die 
Osterkerze, das Licht in der Dunkelheit, das Zei-
chen des unbesiegbaren Lebens.  
Kleine Kerzen, die eigentlich für die Osternacht 
gedacht waren, sind an den drei Tagen in den Kir-
chen zu erwerben für zu Hause.  
Frisches Weihwasser für den privaten Gebrauch zu 
Hause steht am Ostersonntag ebenfalls bereit.  
Gemeinsam mit den Kirchen in unserem Erzbistum 
und darüber hinaus wird es am Ostersonntag um 
09:30 Uhr österliches Festgeläut geben. Wir 
möchten es auch verstehen als Dank an all die 
vielen Menschen, die in den Gesundheitsberufen 
und im öffentlichen Leben für uns alle arbeiten!  
 
Lichtblick-Gottesdienst 
Liebe Trauernde, leider muss der Lichtblick-
Gottesdienst des Ambulanten Hospizdienstes Mutter 
Teresa am Sonntag, 29.03.2020, aufgrund der 
Infektionsgefahr durch das Coronavirus entfallen. 
Wir bedauern es aus tiefstem Herzen.  

Durch die Gespräche mit Ihnen wissen wir, wie 
hilfreich diese Gottesdienste für Sie in Ihrer Trauer 
geworden sind.  Nun möchten wir Ihnen sehr gerne 
die Texte und Gedanken, die wir für den Gottes-
dienst verfasst und zusammengestellt haben, zu-
kommen lassen. 
Sie finden die Unterlagen auf der Homepage des 
Ambulanten Hospizdienstes Mutter Teresa e.V.: 
hospizdienst-bueren.de und der Homepage des 
Pfarrverbundes Salzkotten: pv-salzkotten.de 
Vielleicht hilft Ihnen der ein oder andere Gedan-
ke/Impuls in dieser schwierigen Zeit ein wenig. 
Natürlich stehen wir Ihnen gerne telefonisch zu 
Gesprächen zur Verfügung. Sie erreichen unsere 
Trauerbegleiterinnen unter der Mobilnummer: 
01590 3041358. 
Wir wünschen Ihnen Gottes reichen Segen, Ge-
sundheit, Hoffnung und Zuversicht in dieser beson-
deren Zeit. 

Ihr Lichtblick-Gottesdienst Vorbereitungsteam 
 

 
Pfarrheime geschlossen 
Alle Veranstaltungen unserer Vereine und Gruppie-
rungen sind bis auf weiteres abgesagt. Die Pfarr-
heime sind geschlossen. 
 
Speisenkammer bleibt geöffnet 

Speisenkammer, Marktstr. 24: Ausgabe freitags 
9:30-12:30 Uhr 
Ingrid Bauschke, Tel. 02955-1474 / Abgabe von 
Spenden donnerstags von 15:00 Uhr – 16:00 Uhr  

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
Aus unserem Pastoralverbund sind verstorben: 
 

 
St. Johannes                                                  Oberntudorf 
Bruno Ernst (81)                                             Doris Sander (64) 
Luise Meschede (88) 
Richard Szyrwiel (63) 
Gertrud Blömeke (90) 
 
Verlar                                                             Verne 
Franz Bertels (80)                                           Helmut Wallmeier (89) 
                                                                     Anton Wieneke (83) 
                                                                     Elisabeth Kaiser (92) 
 
Herr, gib ihnen die ewige Ruhe! 
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Außenrenovierung St. Johannes 
Vom Erzbischöflichen Generalvikariat kam jetzt die 
Genehmigung für die weitere, sehr konkrete Pla-
nung der Außenrenovierung von St. Johannes. In 
Gesprächen von Kirchenvorstand, Landschaftsver-
band und Architekt wird nun geklärt werden, wie es 
in dieser Krisenzeit mit unserer Baumaßnahme 
weitergeht.  
 
Beschränkter Zugang St. Johannes 
Nicht wegen Corona, sondern wegen des Vandalis-
mus in den Tagen um Aschermittwoch herum ist in 
St. Johannes das schon lange vorhandene Gitter im 
Turmbereich geschlossen. Dieser Bereich ist durch 
die Tür im Kirchturm zu betreten. Eine Möglichkeit, 
Opferkerzen anzünden ist dort nun ebenfalls ge-
schaffen worden. Wenn es auch bis zu einer Innen-
renovierung der Kirche (2021 ist geplant) alles eher 
provisorisch ist, kann man das private Gebet in der 
Kirche nun auch durch eine Kerze beim Bild der 
„Muttergottes von der Immerwährenden Hilfe“ 
anzünden. Diese Ikone hing bislang in der Beicht-
kapelle.  
 
Osterkerzenverkauf St. Johannes, St. Marien 
In Anbetracht der Corona-Situation entfällt be-
kanntlich der öffentliche "Bastel-Nachmittag" im 
Pfarrzentrum, wie auch der Verkauf der Tischkerzen 
am Palmsonntag. Da das gesamte Material jedoch 
vorliegt, hat sich Herr Harnischmacher freundli-
cherweise bereiterklärt, fertig verzierte Kerzen (10 
€) als auch Verziermaterial und Kerzenrohlinge (6 
€) zur Verfügung zu stellen. Der Erlös geht wieder 
an die Franziskanerinnen für deren Projekt in Mala-
wi. Bestellungen nimmt das Gemeinsame Büro des 
Pastoralverbundes, Tel. 9579600,  
info@pastoralverbund-salzkotten.de oder Herr Har-
nischmacher, Tel. 9384702 entgegen. 
 
Gemeinsame Sitzung KV und PGR St. Marien 
In einer gemeinsamen Sitzung ging es um die wei-
tere Vorgehensweise bzgl. einer möglichen Weiter-
entwicklung der Gebäude Kirche und Pfarrheim St. 
Marien für die Zukunft. 
Dabei war es dem Kirchenvorstand wichtig, dass 
der Pfarrgemeinderat einen Weg der Veränderung 
mit begleitet und auch mit initiiert. Letztendlich 
fand sich für den Beginn dieses gemeinsamen We-
ges im Pfarrgemeinderat keine Mehrheit. 
Der KV steht einem Dialog weiterhin positiv entge-
gen, das weitere Vorgehen ist Thema in den kom-
menden Sitzungen. 
 
Sternsingeraktion St. Johannes, St. Marien 
In Caransebes in Rumänien lebt die vielen in Salz-
kotten bekannte Sr. M. Hiltrud mit einigen Mit-
schwestern. Jetzt erreichte uns ihre Email, mit der 
sie sich bei den Sternsingerinnen und Sternsingern 
der Marien- und der Johannesgemeinde bedankt. 
Sr. Hiltrud schreibt u.a.: „So kommt uns Eure/Ihre 

großartige Geldspende sehr entgegen. Wir werden 
sie nutzen für unseren Kindergarten, unsere Inter-
natschülerinnen die keinen Kostenbeitrag für die 
Unterbringung und Verpflegung leisten können, für 
bedürftige Menschen in der Sozialstation“  
Übrigens ist der Email zu entnehmen: In Rumänien 
ist wohl noch tiefer Winter, während wir die Früh-
lingssonne genießen.  
 
Kirchenrenovierung Mantinghausen 
Liebe Gemeindemitglieder, 
die Renovierungsarbeiten an unserer Kirche haben 
begonnen. 
Nachdem das Gerüst um die Kirche aufgestellt ist, 
erfolgen die Arbeiten an dem Dach des Hauptschif-
fes. Dieses wird komplett abgedeckt und neu ein-
gedeckt. Natürlich wird in diesem Zuge auch alles 
was mit dem Dach zu tun hat überprüft und erneu-
ert (Dachrinnen, Traufenschalung, Blitzableiter 
etc.). Teilweise zeitgleich werden die Fugen der 
Außenwände überprüft und ggf. erneuert, vor allem 
an der Wetterseite des Glockenturms. Das Haupt-
portal und auch das Seitenportal (denkmalrechtli-
che Gründe) werden instandgesetzt. Die Kirchen-
fenster werden gesäubert und ggfs. instandgesetzt. 
Im Bereich der Sakristei werden das Dach und die 
Zuwegung erneuert. 
Im Außenbereich erfolgt die Erneuerung der Be-
leuchtung und der Bepflanzung (Rasen und Bäu-
me).  
Die Außenrenovierung wird voraussichtlich bis Juli 
dauern. Die Ausschreibung für die Innenrenovie-
rung erfolgt Anfang des II. Quartals 2020. Sobald 
die Aufträge vergeben sind und es die Außenarbei-
ten zulassen, wird auch damit begonnen. 
Für die Innenrenovierung ist vorgesehen die Orgel, 
die Bänke, den Boden, die Decke und die Elektrik 
instand zu setzen bzw. zu erneuern und eine 
Steuerung für die Belüftung einzubauen. 
Wenn nichts Unvorhergesehenes passiert, sollen die 
Arbeiten zu Weihnachten 2020 fertiggestellt sein.  
Die Finanzierung der Renovierung ist durch das 
Erzbistum und vorhandene Rücklagen unserer Kir-
chengemeinde gesichert. Spenden sind willkom-
men. 

Der Kirchenvorstand 
 
Brenngutannahme fällt aus - Verne 
Das geplante Osterfeuer am 12.04.2020 kann lei-
der aufgrund der aktuellen Corona-Situation nicht 
stattfinden. Die damit einhergehenden Brenngut-
annahmen (21. und 28.03.) ebenfalls nicht.  
 
Auch Grünschnittannahme fällt aus-
Upsprunge 
Ein Osterfeuer wird es in diesem Jahr nicht geben. 
Auch die für Karsamstag geplante Grünschnittan-
nahme fällt aus. 
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Selbstverständlich sind wir als Christen dabei, wenn Hilfe 
organisiert wird in dieser unruhigen Zeit!  
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
Übrigens:  
Die ersten beiden Helfer, die sich im Gemeinsamen Pfarrbüro gemeldet haben, waren zwei Männer mit 
Migrationshintergrund, die schrieben, dass sie die Hilfe, die sie in ihrer eigenen schweren Zeit von Deut-
schen bekommen haben, jetzt unbedingt zurückgeben wollen!!!  
Dem ist nichts hinzuzufügen…  
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Pastoralteam im Pastoralverbund Salzkotten 
 

Pfarrer Martin Beisler 
Tel. (05258) 9759604 
beisler@ 
pastoralverbund-salzkotten.de 

Pastor Werner Beule 
Tel. (05258) 937340 
beule@ 
pastoralverbund-salzkotten.de 

Pastor Wilhelm Rüther 
Tel. (05258) 4822 
ruether@ 
pastoralverbund-salzkotten.de 

Pastor Rainer Vorsmann 
Tel. (05258) 980559 
Handy: 0177 6769771 
oder (05258) 2269010 
vorsmann@ 
pastoralverbund-salzkotten.de 

Pastor Frank Wecker 
Tel. (05258) 5060811 
wecker@ 
pastoralverbund-salzkotten.de 

Vikar Manuel Klashörster 
Tel. (02948) 9407743 
klashoerster@ 
pastoralverbund-salzkotten.de 

Diakon Richard Schleyer 
Tel. (05258) 3252 
schleyer@ 
pastoralverbund-salzkotten.de 

 

Gemeindereferentin 
Annette Breische 
Tel. (05258)9759605 
breische@ 
pastoralverbund-salzkotten.de 

Gemeindereferentin 
Nadine Grewe 
Tel. (05258) 9759608 
grewe@ 
pastoralverbund-salzkotten.de 

Gemeindereferentin 
Andrea Koch 
Tel. (05258) 9759609 
koch@ 
pastoralverbund-salzkotten.de 

 

 

Kontaktdaten Pfarrbüros 
 
 

Alle Pfarrbüros unserer Gemeinde sind geschlossen. Das Gemeinsame Büro in Salzkotten ist für den 
Publikumsverkehr geschlossen, jedoch erreichbar unter: 
 
Tel. (05258) 9759600 
info@pastoralverbund-salzkotten.de  
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Ein Gebet in Zeiten der Corona-Krise 
 

Herr, unser Leben und unsere Zeit stehen in deinen Händen. 
Wir vertrauen dir und bekennen, 

dass wir keinen anderen Helfer haben als dich allein. 
 

Darum rufen wir in diesen schweren Tagen zur dir 
und bringen dir alle Erkrankten; 
wir bitten um Trost und Heilung. 

Sei den Leidenden nahe, 
und wende dich den Sterbenden zu. 

Tröste jene, die jetzt trauern. 
Schenke den Ärzten und Forschern Weisheit und Energie. 

Allen Krankenschwestern und Pflegern 
gib Kraft in dieser extremen Belastung. 

Den Politikern und den Mitarbeitern der Gesundheitsbehörden 
schenke Besonnenheit und einen langen Atem. 

 

Wir beten für alle, die in Panik sind. 
Für alle, die von Angst überwältigt sind. 

Gib Frieden inmitten des Sturms 
und schenke Hoffnung und Vertrauen. 

Wir beten für alle, die großen materiellen Schaden 
haben oder befürchten. Schenke ihnen Hilfe. 

Wir empfehlen dir alle, die in Quarantäne sein müssen, 
die sich einsam fühlen 

und niemanden umarmen können. 
Berühre du ihre Herzen. 

 

Und wir bitten auch, dass diese Epidemie abschwillt, 
dass die Zahlen der Neuinfektionen zurückgehen 
und dass bald wieder Normalität einkehren möge. 

 

Uns selbst mache dankbar für jeden Tag in Gesundheit. 
Lass uns nie vergessen, dass das Leben ein Geschenk ist. 

Schenke uns in aller Dunkelheit dein Licht, 
in aller Kälte rühre unsere Herzen an 

mit dem warmen Licht deiner Gegenwart. 
Denn du bist der Retter der Welt, 

den der Vater gesandt hat zu unserem Heil, 
der mit dem Vater und dem Heiligen Geist der eine Gott ist 

von Ewigkeit zu Ewigkeit. Amen. 
 

(P. Hans-Ulrich Möring OT nach Worten von Johannes Hartl, Augsburg) 
 



 
 
 
 
 
Misereor Fastenaktion 
In diesen Tagen besinnen sich viele Menschen in unserer Gemeinde auf den Wert des Zusammenhaltens 
und der Solidarität. Die Folgen des Corona-Virus treffen auch die MISEREOR-Fastenaktion, da die Kollekte 
eine existenzielle Säule der MISEREOR-Projekt-Arbeit ist. Durch die Absage aller Gottesdienste, entfällt 
somit auch diese wichtige Sammelaktion. Dennoch geht die Arbeit in den Hilfsprojekten weiter.  
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 

Bitte spenden Sie Ihre Kollekte daher direkt an MISEREOR. 

Das geht per: 

www.misereor.de/fasten-spende 

oder 

Spendenkonto 

MISEREOR 

Pax-Bank Aachen 

IBAN: DE75 3706 0193 0000 1010 10 

BIC: GENODED1PAX 
 


